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Wochenblatt  
der Marktgemeinde 
WiggensbachEinfach. Werbung.

Gemeindeamtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Verwaltungsbeirates  
der Sozialdienst Wiggensbach gGmbH 
Am Mittwoch, 19. November 2025, findet um 20.00 Uhr eine 
nichtöffentliche Sitzung des Verwaltungsbeirates der Sozial-
dienst Wiggensbach gGmbH im Sitzungssaal im Wiggens- 
bacher Informationszentrum statt.

Bushaltestellen während der  
Wiggensbacher Vorweihnacht am Marktplatz
Der Linienbus nach Kempten fährt von Freitag, 14. November, 
ab 13.00 Uhr, bis einschließlich Sonntag, 16. November, 21.00 
Uhr, während der Marktplatzsperrung die Haltestellen Markt-
platz, Kapellengarten und Im Wang nicht an. Stattdessen kann 
nur gegenüber der Kirche vor dem Friseursalon Franz zugestie-
gen werden. Wir bitten um Verständnis für diese Änderung.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Für die meisten von Ihnen sind die Kommunalwahlen am  
8. März 2026 zwar noch in weiter Ferne, doch hinter den Kulis-
sen laufen die Planungen bereits seit Monaten auf Hochtouren. 
Vor Ort wurden bereits und werden noch in den nächsten  
Wochen Nominierungen für die Gemeinderatswahl stattfinden. 
Dabei gibt es noch genügend Möglichkeiten, sich kurzfristig  
als Kandidat einzubringen. Als langjähriger Mandatsträger  
werde ich oft gefragt, was für mich die Hauptcharaktereigen-
schaften der Kommunalpolitik sind. Die drei Wichtigsten davon 
möchte ich Ihnen nennen:
Kommunalpolitik ist direkt und ungeschminkt! Auf keiner 
politischen Ebene ist man näher am Menschen. Als Gemeinde-
ratsmitglied vor Ort trifft man die Bürger und potenziellen Wäh-

3. Wiggensbacher Vorweihnacht3. Wiggensbacher Vorweihnacht
Es ist wieder so weit: Die 3. Wiggensbacher  

Vorweihnacht steht vor der Tür!

Der Gewerbeverein Wiggensbach e.V. veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wiggensbach vom 
14. bis 16. November 2025 die 3. Wiggensbacher Vor-
weihnacht und lädt herzlich ein, gemeinsam in die Vor-

weihnachtszeit einzutauchen. 

Freut euch auf unsere Eisstockbahn, das Zirkuskabinett, 
ein fröhliches Kinderkarussell und die Märchentanten, 
die euch mit ihren Geschichten verzaubern. Dazu gibt  
es Handgefertigtes, Leckereien, Süßigkeiten, heißen 

Glühwein und vieles mehr...

Ein besonderes Highlight ist wieder am Freitag- und 
Samstagabend unsere atemberaubende Feuershow, die 
den Abendhimmel zum Leuchten bringt. Lasst euch  
außerdem von zauberhaften Gesangsstücken in vor-

weihnachtliche Stimmung versetzen.

Wir freuen uns auf euch und darauf, gemeinsam  
ein paar wundervolle Stunden zu erleben!

»Erinnerung darf niemals nur ein Blick zurück sein. 
Erinnerung ist zugleich der Auftrag an uns alle, 
Gegenwart und Zukunft friedvoll zu gestalten.«

Gedenktag der
Verstorbenen und Vermissten
der beiden Weltkriege
am Sonntag, den 16. November 2025

Ich bitte die gesamte Bevölkerung am Gedenkgottesdienst 
und der anschließenden Feier am Ehrenmal teilzunehmen.

Thomas Eigstler, Bürgermeister

PROGRAMMFOLGE:

  8.45 Uhr	 Aufstellung zum Kirchzug beim Rathaus

  9.00 Uhr	� Gedenkgottesdienst für alle Gefallenen  
und Verstorbenen unserer Gemeinde, 
unter Mitwirkung der Harmoniemusik

Nach der Gedenkansprache des 1. Vorsitzenden der  
Soldatenkameradschaft Wiggensbach in der Pfarrkirche 
findet die Kranzniederlegung und Ehrung der Toten am 
Ehrenmal statt. Im Anschluss an die Gedenkfeier ist  
im Gasthof »Hirsch« die Jahreshauptversammlung der  
Soldatenkameradschaft und anschließend ein gemüt- 
liches Beisammensein.

Der Vorstand bittet alle Kameraden vollzählig zu erscheinen.

Dr. Peter Fuss, Vorsitzender



chend gesicherten Wasseruhren müssen von den Hauseigen-
tümern auf eigene Rechnung bezahlt werden. Als Abwasser- 
menge gilt auch das aus Regenwasserzisternen in die Kanali-
sation eingeleitete Regenwasser. Soweit keine entsprechenden 
Zähler installiert sind, werden die aus einer Eigengewinnungs-
anlage zugeführten Wassermengen pauschal mit 15 cbm pro 
Jahr und Einwohner angesetzt.

Verlegung der Trinkwasserhauptleitung  
von Ettensberg nach Hohenrad
Seit Ende Juni verlegt die Fa. RAZ die Trinkwasserhauptleitung 
zwischen Ettensberg und Hohenrad mit insgesamt ca. 3 km. 
Diese wichtige Maßnahme dient neben dem Anschluss des 
neuen Feuerwehrhauses in Hohenrad der Sicherstellung der  
öffentlichen Wasserversorgung in den Ortsteilen Schwenkels, 
Grub, Eggholz (teilweise), Maisenbaindt, Riedlingen und Hah-
nenberg. Die 23 Hausanschlüsse der Wohngebäude werden 
teilweise noch dieses Jahr, teilweise nächstes Jahr hergestellt. 
Wir danken allen Anliegern und betroffenen Grundstückseigen-
tümern für die Zusammenarbeit.

Steuertermine. Zum 15. November werden folgende Abgaben 
und Steuern fällig: Abschlagszahlungen für Wasser- und Ka-
nalgebühren, Grundsteuer A und B für das IV. Quartal, Gewer-
besteuervorauszahlungen. Soweit Bankvollmachten vorliegen, 
werden die offenen Beträge vom Konto abgebucht. Sollten Sie 
keinen Abbuchungsauftrag erteilt haben, bitten wir Sie um 
Überweisung. Um den Verwaltungsaufwand zu vereinfachen 
und Kosten zu sparen, wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn Sie 
uns eine Einzugsermächtigung erteilen würden. Vordrucke sind 
auf der Gemeindeverwaltung erhältlich und werden nach Unter-
schrift sofort bearbeitet.

Adventskränze und Weihnachtsbäume  
sorgen für Weihnachtsstimmung
Bereits diese Woche wurden vom gemeindlichen Bauhof wie-
der die Adventskränze aufgehängt, damit der Marktplatz für  
die Wiggensbacher Vorweihnacht festlich geschmückt ist. 
Die Kränze wurden von den ehrenamtlichen »Kranzerinnen« in 
vielen Stunden mühevoller Arbeit gebunden. Herzlichen Dank 
an das ganze Team! 

ler im Alltag an und diese spiegeln ihre Meinung direkt, ungefil-
tert und oft gnadenlos wieder. Ein offenes Ohr und politisches 
Feingefühl für den einzelnen Menschen sind deshalb bei jedem, 
der sich um so ein Gemeinderatsmandat bewirbt, von zentraler 
Bedeutung.
Kommunalpolitik ist komplex! Zudem wird die Welt immer 
komplizierter, dies gilt auch für die Gemeinderatsarbeit. Als  
Gemeinderatsmitglied muss man sich in zahlreiche und span-
nende Bereiche einarbeiten und die Komplexität der politischen 
Entscheidungen für die Menschen in klare und verständliche 
Worte fassen.
Kommunalpolitik erfordert Ideen, Kreativität und Durch-
haltevermögen! Um eine Kommune erfolgreich zu entwickeln, 
braucht es passgenaue Lösungen, die mit Weitsicht geplant 
werden müssen. Man darf sich auch nicht entmutigen lassen, 
wenn das eine oder andere Projekt dann doch etwas länger 
dauert, bis es real umgesetzt wird. Entscheidend ist, dass man 
an einer Sache dranbleibt, dann stellt sich früher oder später 
der Erfolg ein. Aufgrund ihrer großen Breite und Vielschichtig-
keit wird die Kommunalpolitik des Öfteren als die Königsdis- 
ziplin der Politik bezeichnet. Sie ist getragen von Allgemein-  
und Expertenwissen, dem direkten Draht zu den Menschen vor 
Ort und ganz viel Herzblut. Die Möglichkeit zu bekommen, die 
eigene Heimat, sein eigenes Lebensumfeld positiv zu gestalten, 
bei kleinen und größeren Anliegen zu helfen, Perspektiven für 
die Zukunft zu schaffen, macht den Reiz des kommunalen  
Ehrenamtes aus.
Deshalb: Engagieren Sie sich für Ihre, für unsere Heimatge-
meinde bei den Kommunalwahlen am 8. März 2026. Zeigen Sie 
vollen Einsatz und Leidenschaft, ob als Kandidat für den Markt-
gemeinderat oder als Wahlhelfer zur Sicherung des demokra-
tischen Ablaufs: Ihr Einsatz für Wiggensbach lohnt sich auf  
jeden Fall !                                                      Ihr Thomas Eigstler

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer  
für die Kommunalwahl am 8. März 2026 gesucht
Am Sonntag, 8. März 2026, findet die Kommunalwahl statt. In 
Wiggensbach wird der Landrat, der Kreistag und der Gemein-
derat gewählt. Für die drei Stimmbezirke und fünf Briefwahl-
bezirke werden 64 Wahlhelfer benötigt. Dafür sind wir auf Ihre 
Mithilfe angewiesen. Neben den Bediensteten der Gemeinde 
und »alten Hasen« möchten wir besonders alle Jung- und Erst-
wähler ermutigen, hier ihr demokratisches Verantwortungs- 
bewusstsein zu zeigen und in den Wahlvorständen unserer  
Gemeinde mitzuarbeiten. Natürlich dürfen sich aber auch alle 
anderen Wiggensbacher Bürgerinnen und Bürger melden. 
Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit »mittendrin« zu sein. Wir 
laden Sie herzlich ein, an dem Wahlsonntag ein Stück Demo-
kratie »live« zu erleben, nach dem Motto »Ihre Stimme zählt –
Ihre Hilfe auch!« 
Nachdem die Auswertung ausschließlich über ein EDV-Pro-
gramm am PC erfolgt (die Stimmzettel werden direkt am PC 
erfasst) ist es nicht schwierig und wir benötigen bestimmt keine 
Computerspezialisten, aber Leute, welche mit einer Tastatur 
vertraut sind. Eine spezielle Einweisung erfolgt in der Woche vor 
der Wahl. Ich bitte alle, die Interesse an diesem Ehrenamt  
haben und sich 60,– Euro Wahlhelferentschädigung dazu ver-
dienen möchten, auf der Gemeindeverwaltung bei Harald Ruf 
unter E-Mail: harald.ruf@wiggensbach.de oder per Telefon 
08370/9200-23 zu melden.

Wasserzählerablesung 2025 –
ab sofort können Sie selbst ablesen
Zur Verfahrensvereinfachung und zu unserer Unter-
stützung können die Zählerstände im Selbstablese-
verfahren bis 16. November 2025 von Ihnen gemeldet werden. 
Auf der Homepage des Marktes Wiggensbach können Sie unter 
www.wiggensbach.de/wasser Ihren Zählerstand eingeben. Die 
Mitarbeiter unseres Bauhofes werden dennoch in der Zeit vom 
17. bis 21. November 2025 im Gemeindegebiet unterwegs sein, 
um die Wasserzählerjahresablesung 2025 durchzuführen.
Wir bitten die Zugänge freizuhalten, damit ein reibungsloser Ab-
lauf gewährleistet ist. Die Verbraucher sind für ihre Anlagen 
selbst verantwortlich. Insbesondere wird darauf hingewiesen, 
dass im Winter nicht benötigte Leitungen abgesperrt und voll-
ständig entleert werden müssen. Frostschäden an nicht ausrei-

Von links, stehend: Stefanie Herz, Monika Roggors, Claudia Brack, 
Stefanie Diesch-Müller, Regina Schädle, Hildegard Mayer, Renate 

Hörmann, Eveline Kandziora; sitzend: Hannelore Jörg

Ein weiteres Dankeschön an Familie Stefan Frick für die Spende 
des Weihnachtsbaumes am Marktplatz, an Frau Gerlinde Gög-
ler für den Weihnachtsbaum am »Haus Kapellengarten« sowie 
an die Familien Christoph Brutscher, Josef Rietzler und Monika 
Roggors für das Daas für die Kranzerinnen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Firma Hudez für die großzü-
gige Bereitstellung des Transportgerätes für die Bäume!

Beratungsangebot der EUTB Allgäu
Die EUTB Allgäu berät Menschen, die von einer Behinderung 
bedroht oder betroffen sind sowie deren Angehörige zu allen 
Themen der Teilhabe und Rehabilitation. Dieses kostenlose  
Angebot wird in Kempten und im Allgäu von einer Trägerkoo-
peration bestehend aus Lebenshilfe Kempten e.V., Diakonie 
Allgäu, Körperbehinderte Allgäu gGmbh sowie der Caritas 
Kempten-Oberallgäu e.V. getragen. Um das Beratungsange-
bot im Oberallgäu zu intensivieren, gibt es nun in Wiggensbach 
die Möglichkeit, sich im Rathaus beraten zu lassen. 



Ende der gemeindeamtlichen Bekanntmachungen.
Verantwortlich für den gemeindeamtlichen Teil:

Thomas Eigstler, 1. Bürgermeister des Marktes Wiggensbach 
Marktplatz 3, Wiggensbach

Sie finden uns auch unter: www.wiggensbach.de
www.instagram.com/markt_wiggensbach/
www.facebook.com/Markt.Wiggensbach

Hierfür wird Frau Baumgartner, eine Mitarbeiterin der EUTB  
Allgäu, einmal monatlich, am letzten Mittwoch des Monats, von 
8.30 bis 12.00 Uhr für Beratungen zur Verfügung stehen. Der 
nächste Termin hierfür ist Mittwoch, 26. November.
Falls Sie Interesse an einer Beratung haben, vereinbaren Sie 
bitte einen Termin unter Telefon 0831/7458 7440 oder per E-
Mail an m.baumgartner@eutb-allgaeu.de
Weitere Informationen finden Sie unter www.eutb-allgaeu.de.

Fundamt: Ein Voltmesser 
(Fundort: Kürnacher Straße) 
wurde abgegeben. Bürgermeister


